
Leistungen aus Zusatzversicherungen der Krankenkassen an Kursgebühren der Rheumaliga

Ordner Kranken-

kasse

Zusatz-

versicherung

Active 

Backademy

Osteogym Aquacura Aquawell Bemerkungen

1 Assura nein nein nein nein Prinzipiell keine Beiträge an Kurse oder Fitness-Center

2 Atupri Mivita Extensa, Mivita Reala ja           ja           ja           ja           Mivita Reala:  50% des Rechnungsbetrags, max. CHF 200 pro Kalenderjahr

Mivita Extensa: 50% des Rechnungsbetrags, max. CHF 300 pro Kalenderjahr

Keine Kostenbeteiligung beim alten Versicherungsmodell Diversa

3 Concordia Natura (Plus) ja           ja           ja           ja           "Rheumaliga + Kursname" muss notiert sein

50% bis max. CHF 200.- pro Jahr

4 CSS Gesundheitskonto ja          

Bezeichnung: 

"Rücken-

gymnastik (Active 

Backademy)"

ja

Bezeichnung:

"Osteoporosegym

nastik (Osteogym)"

ja

Bezeichnung 

"Aquafitness 

(Aquacura)"

ja         

Bezeichnung 

"Aquafitness 

(Aquawell)"

CSS anerkennt von der Rheumaliga "pauschal" folgende Bereiche: Rückengymnastik, 

Osteoporosegymnastik, Aquafitness. Diese Begrifflichkeiten müssen auf der Abrechnug 

aufgeführt werden.Es werden die Stufen Economy, Balance und Premium angeboten:

• Economy: 50 % max CHF 150 pro Kalenderjahr

• Balance: 50 % max CHF 250 pro Kalenderjahr

• Premium: 50 % bis max CHF 500 pro Kalenderjahr

Für Versicherte mit CSS-Standardversicherung, CSS-Standardversicherung plus, 

Spitalversicherung halbprivat und privat gilt die Angebotsstufe Balance.

5 EGK EGK-SUN ja           ja           ja           ja           Bezeichnung "Kursname + Rheumaliga". 

AB, Aquawell, Aquacura: Max. CHF 100.- pro Jahr

Osteogym: 80% bis max. CHF 480.- pro Jahr

SUN Basic A+M: keine Deckung             

6 Groupe Mutuel Bonus ja          nein nein nein Bezeichnung: "Rückenschule Rheumaliga, Active Backademy"; 50% der Kurskosten, 

max. CHF 200.- pro Kurs.                                                  

7 Helsana Sana und Completa ja       

Bezeichnung: 

"Rücken-

gymnastik der 

Rheumaliga"

ja       

Bezeichnung: 

"Osteogym der 

Rheumaliga"

ja       

Bezeichnung: 

"Aquacura der 

Rheumaliga"

ja       

Bezeichnung: 

"Aquawell der 

Rheumaliga"

SANA und COMPLETA: 75%, max. CHF 200.- pro Jahr

Ergänzend zu den Leistungen aus COMPLETA wird aus COMPLETA EXTRA der volle 

Rechnungsbetrag übernommen, jedoch max. CHF 800.– pro Kalenderjahr für alle 

Bereiche zusammen.                                              

10 KPT Natura nein nein nein nein Sofern kein Leistungsbezug im Vorjahr (Schadenfreiheit): CHF 200.00 pro Kalenderjahr 

an Saison- oder Jahresabonnemente für folgende Wellness- und Fitness-Aktivitäten: 

Kraft- und Ausdauertraining, Aqua-Fitness, Pilates und Power-Yoga, Walking-Kurs.

11 OEKK ÖKK Prävention ja       

Bezeichnung: 

"Rückengymnastik 

der Rheumaliga"

ja           

Bezeichnung: 

"Osteoporose-

Gymnastik der 

Rheumaliga"

ja       

Bezeichnung: 

"Aquacura der 

Rheumaliga"

ja           

Bezeichnung: 

"Aquawell der 

Rheumaliga"

50 Prozent, bis zu 300 Franken pro Bereich,

bis zu 500 Franken für alle Bereiche pro Kalenderjahr

12 Sanitas Classic, Family, Jump nein ja ja ja 80% aus dem Leistungskonto, Kurse gemäss Liste (max. CHF 200.–)

Zusätzliche Kurse:  Aquakombi, Aquajogging, Aquafitness, Faszientraining

Sanitas Natura Komfort (ehemals 

Wincare)

nein ja ja ja 80% aus dem Leistungskonto, Kurse gemäss Liste (max. CHF 200.–)

Zusätzliche Kurse:  Aquakombi, Aquajogging, Aquafitness, Faszientraining

13 Swica                 Completa Praeventa, Optima ja ja ja ja 50% bis CHF 500.– pro Jahr, bis CHF 300.– pro Vorsorgeart.

Zusammen mit OPTIMA:

Zusätzlich 90% bis CHF 800.– pro Jahr

Wichtig:

Zürich, im April 2022

Nach Kenntnis der Rheumaliga Schweiz anerkennen zum aktuellen Zeitpunkt (April 2022) die aufgelisteten Versicherer die Nationalen Kurskonzepte in der genannten Form. Bitte beachten Sie, dass diese 

Angaben zu den Versicherern lediglich informativen Charakter haben und keinen Anspruch auf Vergütung vermitteln. Jeder Versicherer entscheidet selbst, ob er Kurskosten vergütet, in welchem 

Umfang er Vergütungen leistet und ob er die Vergütung von weiteren oder anderen Voraussetzungen abhängig macht. Jeder Versicherer kann diesen Entscheid jederzeit abändern. Die genauen Angaben zur 

Vergütungspraxis können Sie beim jeweiligen Versicherer einholen, was wir den Versicherten in jedem Fall empfehlen. 

 


